
DAAD-PROGRAMM FACHZENTREN AFRIKA

Digitale Initiative für die Fachzentren Afrika  
und ihr Netzwerk (DIGI-FACE)

ZIELE
Der digitale Wandel eröffnet neue Chancen für digitales Lehren und 
Lernen. Gleichzeitig bestehen weiterhin Zugangsbarrieren, insbesondere 
für benachteiligte Gruppen mit unterschiedlichen Bildungshintergründen. 
DIGI-FACE verfolgt das Ziel, digitale Kompetenzen an den Partnerhoch-
schulen im Programm „Fachzentren Afrika“ sowie unter deren Alumni zu 
stärken. Studierende, Lehrende und Forschende werden befähigt, innova-
tive Lehr- und Lernmethoden wirkungsvoll zu nutzen. Ein weiteres Ziel ist 
die Förderung des digitalen Austauschs zu Lehr- und Lernpraktiken und die 
Vernetzung der Fachzentren untereinander sowie mit weiteren Projekten und 
Partnerinstitutionen weltweit.

MAßNAHMEN
DIGI-FACE hat eine multifunktionale Online-Plattform entwickelt und 
betreibt sie, um digitales Lehren und Lernen, wissenschaftliche Zusam-
menarbeit und Vernetzung zu fördern – für Studierende, Forschende und 
Alumni der „Fachzentren Afrika“ sowie weiterer DAAD-geförderter Projekte. 
Die Plattform wird kontinuierlich an die Bedarfe der Nutzerinnen und Nutzer 
angepasst und bietet digitale Tools und Services im Bereich Lehre, For-
schung, internationale Kooperation und Wissenstransfer. Zudem werden 
Fortbildungen entwickelt und angeboten, um Lehrende bei der Konzeption, 
Umsetzung und Weiterentwicklung digitaler Formate gezielt zu unterstützen. 
Die Initiative ermöglicht es Fachkräften in unterschiedlichen Weltregionen, 
sich zu vernetzen, an interaktiven digitalen Lernprozessen teilzunehmen 
und in ihrer Forschung begleitet und unterstützt zu werden.

Aktuelle Förderphase

2022–2025

Partnerländer

Südafrika

Kooperationspartner
in Deutschland: 

 → Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl
 → Universität Oldenburg

 
in Subsahara-Afrika: 

 → �Nelson Mandela University, Südafrika

Seit Projektbeginn wurden 14 inter
disziplinäre Lehrmodule entwickelt 
und regelmäßig auf Englisch und 
Französisch angeboten

70 Universitäten in mehr als 25 Ländern 
in Afrika, Südamerika und Asien arbeiten 
aktiv mit der Plattform

3.900 registrierte Nutzerinnen und Nutzer

daad.de/
digi-face

digiface.
org
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DIGI-FACE stärkt digitale Lehre in Afrika: Mit interaktiven E-Learning-
Modulen, praxisnahen Schulungen und globaler Vernetzung fördert das 
Projekt innovative Hochschulbildung und internationale Zusammenarbeit.

Thema

Förderung digitaler 
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